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Anwesende

Frau Bürgermeisterin Elia Albrecht-Mainz
Frau Ingrid Diepenbrock
Herr Jörg Bischoff
Frau Sonja Bongers
Herr Manuel Dröhne
Frau Anja Kösling
Herr Bülent Sahin
Herr Maximilian Janetzki
Herr René Pascheberg
Frau Marion Zumberge
Frau Gundula Hausmann-Peters
Herr Eugen Lenz
Frau Christa Müthing
Frau Marita Wolter
Frau Carola Cremer
Frau Georgis Schmidt
Frau Eva Kauenhowen
Frau Bürgermeisterin Stefanie Opitz
Herr David Driever
Frau Andrea-Cora Walther
Herr André Wilger
Frau Regina Boos

Abwesende

Frau Yannah Werner
Frau Ulrike Willing-Spielmann

Verwaltung

Frau Britta Costecki (entschuldigt)
Herr Achim Kawicki (Bereich 4-1, Personal und Organisation)
Frau Petra Steinkamp (Bereich 3-2, Soziale Angelegenheiten)
Herr Stefan Breuer (Bereich 3-1, Kinder, Jugend und Bildung)
Frau Julia Pietrasch (stellv. Gleichstellungsbeauftragte)
Frau Simone Johimski (Gleichstellungsangelegenheiten)
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Gäste

Frau Andrea Schreiber (Terre des Hommes)
Frau Andrea Birkenstock (Frauenberatunsstelle)
Frau Anna Vielhaber (Frauenberatungsstelle)
Frau Serap Tanis (Die Kurbel, Katholisches Jugendwerk gGmbH)
Frau Evelyn Meinhard (Ev. Familienbildungswerk)

Außerdem
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Tagesordnung:

I. ÖFFENTLICHER TEIL

1 Begrüßung und Eröffnung

2 Formelle Feststellungen

3 Berichte aus der Gleichstellungsstelle

4 Berichte

4.1 Abschluss des Mentoringprojektes zur Berufswegeplanung für dienstjunge Mitarbeite-
rinnen der Stadtverwaltung Oberhausen
Vorlage: M/16/1035-01

4.2 Flüchtlingsfrauen in Oberhausen
- aktuelle Situation
- Herausforderungen und Bedarfe
Petra Steinkamp, Bereich 3-2 und Andrea Schreiber, 
Terre des Hommes

4.3 Sachstandsbericht Frauenberatungsstelle, Andrea Birkenstock,
Frauen helfen Frauen e.V.

4.4 ESF-Förderprogramm: "Stark im Beruf - Mütter mit Migrationshintergrund steigen ein" - 
Antrag der ZIB-Bildungsoffensive
Vorlage: B/16/1018-01

5 Anträge
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I. ÖFFENTLICHER TEIL

 1. Begrüßung und Eröffnung

Die Vorsitzende, Frau BM Albrecht-Mainz, begrüßt die anwesenden Ausschussmitglie-
der, die Vertretungen der Verwaltung und die anwesenden Gäste.

 2. Formelle Feststellungen

Die Vorsitzende stellt fest, dass 21 Ausschussmitglieder bzw. deren Stellvertretungen 
anwesend sind und der Ausschuss somit beschlussfähig ist.

Die Einladung wurde am 20.08.2015 form- und fristgerecht versandt.

Die Vorsitzende stellt fest, dass gemäß § 19 Abs. 4 der Geschäftsordnung für den Rat 
der Stadt Oberhausen, seine Ausschüsse und die Bezirksvertretungen kein Widerspruch 
gegen die Niederschrift vom 10.06.2015 erhoben wird.

Einwände oder Anregungen zur Tagesordnung gibt es nicht.

 3. Berichte aus der Gleichstellungsstelle

Frau Pietrasch berichtet mittels einer Präsentation über aktuelle Aktionen und Maßnah-
men der Gleichstellungsstelle. Diese ist im Ratsinformationssystem der Stadtverwaltung 
Oberhausen hinterlegt.

Am 02.09.2015 fand die Frauenversammlung der Stadt Oberhausen statt. 150 Mitarbei-
terinnen der Stadtverwaltung folgten der Einladung der Gleichstellungsstelle in den Ge-
meindesaal der Christus Kirchengemeinde. Unter dem Titel „Inneres Leuchten! Seeli-
sche Gesundheit von Frauen in der Berufswelt“ hielt die Psychologin Christel Sander 
einen Impulsvortrag, welcher am 27.10.2015 und 28.10.2015 in eine interne Frauenfort-
bildung mündet. Die Inhalte dieser Fortbildung wurden zuvor mit der Betriebsärztin der 
Stadt Oberhausen abgestimmt. Zudem war bei der Frauenversammlung das „Mentoring-
projekt zur Berufswegeplanung für dienstjunge Mitarbeiterinnen der Stadtverwaltung 
Oberhausen“ Thema. Hierzu fand eine Interviewrunde mit ausgewählten Mentees und 
Mentorinnen statt. Komplettiert wurde die Veranstaltung mit aktuellen Informationen aus 
dem Personal- und Organisationsdezernat, Informationen des Personalrats und Gruß-
worten des neuen Leiters des Bereiches 4-1/Personal und Organisation, Herrn Achim 
Kawicki. 
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Am 16.09.2015 findet die Kooperationsveranstaltung der Gleichstellungsstelle mit Arbeit 
und Leben DGB/VHS „Begegnung vor Ort: Die besondere Situation von Frauen als 
Flüchtlinge“ statt. 

Zum 30jährigen Jubiläum der Gleichstellungsstelle der Stadt Oberhausen sind eine 
„Frauenbustour“ und die Fotoausstellung „StadtPLAN - weibliche Berufswege innerhalb 
der Stadtverwaltung Oberhausen“ geplant. Die Bustour findet am 01.10.2015 unter dem 
Motto „Klassische Oberhausener Frauen“ treffen auf „Frauen der Moderne“ statt. Die Fo-
toausstellung wird am 01.10.2015 um 11:00 Uhr im Rathausfoyer Alt-Oberhausen eröff-
net. Die Wanderausstellung ist noch im November 2015 im Technischen Rathaus zu se-
hen und im Dezember 2015 im Bert Brecht Haus. 

Die aktuelle Situation bezüglich Solwodi, Sicherstellung einer halben Stelle Koordination 
und Finanzierung einer Honorarmitarbeiterin für die Streetwork-Arbeit, stellt sich wie folgt 
dar: die Mittelbereitstellung für die verbleibenden Monate in 2015 ist sicher gestellt und 
das vollständige Jahresbudget 2016 ist in den Haushalt der Stadt Oberhausen einge-
speist. Ab Mitte September 2015 ist die Koordinationsstelle besetzt. Aktuell wird der Ko-
operationsvertrag zwischen der Stadt Oberhausen und Solwodi erarbeitet. 

Am Dienstag, 22.09.2015, 14:00, Uhr findet der „Runde Tisch Prostitution“ statt. Hier ist 
die Vorstellung der neuen Koordinatorin geplant. Dies erfolgt selbstverständlich ebenfalls 
in einer der nächsten Ausschusssitzungen.

Die Tabelle zur Stellenbesetzung bei der Stadtverwaltung Oberhausen ist der Präsenta-
tion im Anhang zu entnehmen. 24,5 % der Funktionsstellen Bereichsleitung, stellvertre-
tende Bereichsleitung, Fachbereichsleitung sind mit Frauen besetzt. Die Ziele des Frau-
enförderplans 2014-2016 sind in Teilen erreicht worden. Bei der Besetzung der Be-
reichsleitungsstellen gibt es noch großen Handlungsbedarf. 

Der Gleichstellungsausschuss nimmt den Bericht zur Kenntnis

Frau BM Opitz bedankt sich für die ausführliche Arbeit und regt an, den Blick auch auf 
männliche Flüchtlinge zu richten und auf Flüchtlinge, die aufgrund ihrer sexuellen Identi-
tät auf der Flucht sind und von Gewalt bedroht werden. Sie wünscht sich Hinweise zur 
konzeptionellen Arbeit mit diesem Personenkreis. 

Frau Kauenhowen und Frau Meinhard richten den Blick auf die schutzrechtliche und 
menschenrechtliche Verpflichtung der europäischen Aufnahmerichtlinien, welche ein be-
sonderes Augenmerk auf diesen Personenkreis legt. 

Frau Boos wünscht sich in Bezug auf die seelische Gesundheit, auch ein Angebot für 
Männer. Diese sind gleichermaßen von Belastungsfaktoren betroffen.  

Frau Pietrasch beantwortet die aufgeworfenen Fragen und verweist im Hinblick auf die 
Bedarfe von Flüchtlingen auf die nachfolgende Berichterstattung von Frau Schreiber und 
Frau Steinkamp. Die Benefizveranstaltung mit Gerburg Jahnke organisiert von Zonta am 
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23.08.2015 im Ebertbad, erbrachte 15.000,00 EUR. Diese werden in Gänze für Deutsch-
kurse über Terre des Hommes verwendet. Die Koordination der Flüchtlingsarbeit (in Be-
zug auf das Ehrenamt) wird auf ein Jahr begrenzt, im Aufgabenbereich des Büros für 
Chancengleichheit (Bürgerschaftliches Engagement, Kim Wiesel) liegen. Über das Kom-
munale Integrationszentrum werden Fördermittel des Landes zur Koordinationsarbeit be-
antragt. 

Die anstehende frauenspezifische Fortbildung zum Thema „Seelische Gesundheit“ wird 
evaluiert und bedarfsgerecht angepasst. Hierzu folgen auch Gespräche mit dem Betrieb-
lichen Eingliederungsmanagement und der Betrieblichen Sozialberatung der Stadt Ober-
hausen. 

Frau Pietrasch weist auf die Neuauflage des „Mädchenmerkers 2015/2016“ hin sowie 
auf den Film „Refugee Women“, welcher die besondere Problematik von Flüchtlingsfrau-
en darstellt. 
Link zum Film: https://www.youtube.com/watch?v=-MpUM3adrWE#t=14

ALLRIS Dokumente

Dieses Dokument wurde von einem anderen Benutzer gerade erstellt und noch nicht auf 
dem Server gespeichert.

 4. Berichte

Es folgen vier Berichte beziehungsweise Beratungsvorlagen. Nachfolgend behandelt un-
ter TOP 4.1 bis 4.4

 4.1. Abschluss des Mentoringprojektes zur Berufswegeplanung für dienstjunge 
Mitarbeiterinnen der Stadtverwaltung Oberhausen
Vorlage: M/16/1035-01

Die Vorlage ist im Finanz-und Personalausschuss am 31.08.2015 zur Kenntnis genom-
men worden.

Der Gleichstellungsausschuss nimmt die Vorlage zur Kenntnis

Weitere Nachfragen werden nicht gestellt.
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 4.2. Flüchtlingsfrauen in Oberhausen
- aktuelle Situation
- Herausforderungen und Bedarfe
Petra Steinkamp, Bereich 3-2 und Andrea Schreiber, 
Terre des Hommes

Frau Steinkamp und Frau Schreiber berichten mittels einer Präsentation über die aktuel-
le Situation der Flüchtlingsfrauen in Oberhausen. Diese ist im Ratsinformationssystem 
der Stadtverwaltung Oberhausen hinterlegt.

Frau Schreiber ergänzt die Ausführungen. Ein wesentliches Element zur Integration ist 
das Entgegenwirken von Sprachbarrieren und somit die Initiierung von Sprachkursen. 
Daran gekoppelt ist die verlässliche Betreuung der Kinder. In allen Standorten wird 
mehrmals pro Woche eine Kinderbetreuung angeboten. Ein besonderer Augenmerk liegt 
auf den sogenannten „Brückenangeboten“ für die unter sechsjährigen Kinder. Aber auch 
Freizeitangebote für Jugendliche werden geschaffen. 

Frau BM Opitz bedankt sich für die ausführliche Darstellung. Sie hält die Nutzung des 
Spielplatzes an der Bahnstraße auch über übliche Betreuungszeiten hinweg für notwen-
dig. Herr Breuer und Frau Schreiber sichern zu, dass ein Freispiel der Kinder bei gutem 
Wetter gewährleistet wird. 

Frau Kauenhowen verweist auf das „Handlungskonzept Flüchtlinge“ (Vorlage B/16/1015-
01) und fordert eine Darstellung der Inhalte in einer der nächsten Sitzungen. Sie erfragt 
standardisierte Verfahren für den Umgang mit traumatisierten Flüchtlingen und möchte 
Informationen zu speziellen Schutzkonzepten auch für Menschen, die aufgrund ihrer se-
xuellen Orientierung von Gewalt betroffen sind. Aus ihrer Sicht stellt sich die Frage, wie 
Frauen die bestehenden Angebote praxisnah annehmen können. 

Frau Boos bedankt sich für den besonderen Blick auf die Bedarfe von Flüchtlingsfrauen. 
Sie stellt fest, dass die Angebote zur Betreuung von Kindern besonders den Frauen die-
nen. Für sie stellt sich die Frage, ob es auch alleinerziehende Flüchtlingsmänner gibt. 
Auch Männer haben besondere Bedarfe, die Berücksichtigung finden müssten und sie 
wünscht sich ein „Handlungskonzept für männliche Flüchtlinge“. Eine Herausforderung 
wird sein, die Hilfe zu steuern und die vorhandenen Mittel adäquat zu verteilen. 

Frau Cremer erfragt den prozentualen Anteil der traumatisierten Flüchtlingsfrauen, da 
sie den Bedarf an Hilfe und Unterstützung für diesen Personenkreis hoch einschätzt. 

Frau Walther wünscht sich eine Information zum Angebot der Kleiderkammer in der 
Stötznerschule. 
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Frau Steinkamp und Frau Schreiber beantworten die aufgeworfenen Fragen. Sollten 
spezielle Schutzmaßnahmen für Flüchtlinge, die von Gewalt betroffen sind oder auf-
grund ihrer sexuellen Orientierung eine Verfolgung zu befürchten haben, notwendig sein, 
so wird im Einzelfall adäquate Hilfe eingeleitet. Standardisierte Verfahren existieren der-
zeit nicht. Durch das Bekanntmachen der verschiedenen Angebote und das persönliche 
Vorstellen der Unterstützungsmöglichkeiten wird die Hemmschwelle für das Annehmen 
der Hilfsangebote herabgesetzt. Spezielle Angebote für Männer gibt es derzeit noch 
nicht. 

Der Anteil an alleinerziehenden Männern ist sehr gering. Es gibt kein belastbares Daten-
material zum Anteil der traumatisierten Flüchtlinge. Es ist davon auszugehen, dass ein 
hoher Anteil der in Oberhausen ankommenden Flüchtlinge aufgrund ihrer Biografie trau-
matisiert ist. Vielen ist dies aber nicht bewusst und erst durch intensive Gespräche und 
vertrauensbildende Maßnahmen können entsprechende Hilfen eingeleitet werden. 

Ab sofort ist die Kleiderkammer in der Stötznerschule geöffnet. Jeden Donnerstag kön-
nen hier ausschließlich Kleiderspenden abgegeben werden. Die Organisation obliegt 
Terre des Hommes.  

Der Gleichstellungsausschuss nimmt den Bericht zur Kenntnis

ALLRIS Dokumente

Dieses Dokument wurde von einem anderen Benutzer gerade erstellt und noch nicht auf 
dem Server gespeichert.

 4.3. Sachstandsbericht Frauenberatungsstelle, Andrea Birkenstock,
Frauen helfen Frauen e.V.

Frau Birkenstock und Frau Vielhaber, seit Mitte August 2015 Mitarbeiterin der Frauenbe-
ratungsstelle, berichten über die Arbeit im Hinblick auf die Unterstützung traumatisierter 
Flüchtlingsfrauen. Durch das Landesministerium Düsseldorf wurde dem Förderantrag 
stattgegeben und Frau Vielhaber mit einer halben Stelle gezielt für die Beratung und Un-
terstützung dieses Personenkreises eingestellt.  

Die Bedingungen im Herkunftsland, psychische und physische Gewalt und die Erlebnis-
se auf dem Weg nach Deutschland lösen Traumatisierungen aus. In den ersten Kontak-
ten geht es zunächst darum, ein vertrauensvolles Verhältnis aufzubauen und die Hemm-
schwelle der Frauen zur Kontaktaufnahme herabzusetzen. Dabei spielen in erster Linie 
Sicherheit und Orientierung im Alltag eine Rolle. Auch mögliche Ressourcen der Frauen 
werden aktiviert und ein Kontakt zu anderen Frauen hergestellt. Fokussiert werden 
ebenfalls Sprachkurse. Dabei gibt es einen engen Kontakt zu Frau Schreiber und Frau 
Steinkamp. 
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Frau Bongers bedankt sich für die Darstellung und wünscht Frau Vielhaber einen guten 
Einstieg in die Arbeit. Gleichzeitig erhofft sie sich nach Ablauf von sechs Monaten eine 
erneute Berichterstattung zum Sachstand und ersten Erfahrungen in der Zusammenar-
beit. 

 4.4. ESF-Förderprogramm: "Stark im Beruf - Mütter mit Migrationshintergrund stei-
gen ein" - Antrag der ZIB-Bildungsoffensive
Vorlage: B/16/1018-01

Frau Tanis berichtet mittels einer Präsentation über das Projekt MuT (Mütter und Talen-
te), welches ein Teilprojekt der ZIB-Bildungsoffensive „Stark im Beruf - Mütter mit Migra-
tionshintergrund steigen ein“, ist. Die Ruhrwerkstatt e. V. wird im nächsten Gleichstel-
lungsausschuss am 27.10.2015 das zweite Projekt, welches in deren Federführung liegt, 
vorstellen. 

Herr Wilger bedankt sich für die Darstellung und erfragt, ob die Frauen alle Qualifizie-
rungsmodule durchlaufen müssen. 

Frau Tanis weist auf die hohe Flexibilität innerhalb der Qualifizierung hin und teilt mit, 
dass auf die individuellen Bedürfnisse der Frauen je nach Wissensstand eingegangen 
werden kann. 

Der Gleichstellungsausschuss nimmt die Vorlage zur Kenntnis

ALLRIS Dokumente

Dieses Dokument wurde von einem anderen Benutzer gerade erstellt und noch nicht auf 
dem Server gespeichert.

 5. Anträge

Anträge werden nicht gestellt.

Frau BM Albrecht-Mainz schließt die achte Sitzung des Gleichstellungsausschusses.

Ende der Sitzung: 16:35 Uhr
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Ende der Sitzung:

Vorsitzende/r Schriftführer/in
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